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Herren Kreisliga Nord

TuS 1885 Helsen II : VfL 02 Adorf II 
Mittwoch, 01.12.2021, 20:00 Uhr

Höhle lässt den TuS 1885 Helsen II jubeln

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TuS 1885 Helsen II, als Justin Höhle das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfL 02 Adorf II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Justin Höhle, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gelang es Holstein / Seifert
Schwalenstöcker / Kümmel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Das anschließende Doppel zwischen Höhle / Reimann und Hartmann / Hartmann
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Wachenfeld / Höhle das Spiel gegen Mendel / Figge
und gewannen 3:1. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Justin Höhle seinem Gegner
Angelo Schwalenstöcker beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann dann Florian Holstein sein
Match gegen Helmut Hartmann noch mit 8:11, 9:11, 11:8, 11:7, 11:3. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Thomas Reimann überzeugte im
Einzel gegen Horst Figge, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Michael Wachenfeld überzeugte im
Match gegen Markus Mendel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Sascha
Seifert hatte wenig später gegen Bennet Hartmann bei seinem 3:0 keine Probleme. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Janina Höhle das Spiel gegen Fritz Kümmel noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 11:13, 9:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Justin Höhle gelang es, Helmut Hartmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1885 Helsen II nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfL 02 Adorf II nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Lichtenfels (TuS 1885 Helsen
II) bzw. gegen den TV 1920 Lelbach (VfL 02 Adorf II).

 Statistik:
 TuS 1885 Helsen II

Doppel: Holstein / Seifert 1:0, Höhle / Reimann 1:0, Wachenfeld / Höhle 1:0 
Einzel: J. Höhle 2:0, F. Holstein 1:0, T. Reimann 1:0, M. Wachenfeld 1:0, S. Seifert 1:0, J. Höhle 0:1 

 VfL 02 Adorf II
Doppel: Hartmann / Hartmann 0:1, Schwalenstöcker / Kümmel 0:1, Mendel / Figge 0:1 
Einzel: H. Hartmann 0:2, A. Schwalenstöcker 0:1, M. Mendel 0:1, H. Figge 0:1, F. Kümmel 1:0, B.
Hartmann 0:1
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